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plAToW Derivate

Airbus dreht wieder gen süden

■ ein blick auf die jüngsten einschätzungen der Analysten-
gilde zeigt bei der airbus group eine gehörige portion zu-
versicht. nach überzeugenden halbjahreszahlen und einem 
positiven Ausblick sind die meisten banken davon überzeugt, 
dass der kurs des luft- und raumfahrtkonzerns mittelfristig 
noch einiges an potenzial nach oben hat. prall gefüllte Auf-
tragsbücher und eine intakte Wachstumsstory unterfüttern 
diese Ansichten ebenso wie der optimistische langfrist-Aus-
blick, den der flugzeugbauer am Mittwoch für den Markt für 
zivilflugzeuge veröffentlicht hat. selbst die jüngsten stor-

März dieses Jahres kam es zu einer dreiwelligen korrektur, 
die im ersten schub bis 1,08/1,09 cAD reichte, um nach einer 
kurzen Verschnaufpause einen zweiten kursrutsch auf gut 
1,06 cAD folgen zu lassen. Dabei wurde der einjahresdurch-
schnitt kurzzeitig unterschritten. nachhaltig war das aber 
nicht, denn zusammen mit der vor gut einem Jahr begonnenen 
Aufwärtstrendlinie und den alten zwischenhochs aus dem 
sommer 2013 bildete der gleitende Durchschnitt eine ausrei-
chend stabile unterstützung, um die korrektur zu stoppen. 
Danach haben die usD-bullen das kommando übernommen 
und für einen kursanstieg bis auf 1,11 cAD gesorgt.

Wir gehen vor diesem hintergrund davon aus, dass sich 
die nach oben gerichtete Trendbewegung in den kommenden 
Wochen weiter fortsetzt und haben eine long-spekulation 
gestartet.  Den einstieg haben wir mit unserem abstau-
berlimit knapp unter der Marke von 1,10 CaD am Dienstag 
nahezu perfekt erwischt. nach einem kurzen rücksetzer in 
diese region markierte das Währungspaar direkt wieder ein 
neues zwischenhoch bei gut 1,112 cAD. Der stoppkurs liegt 
bei knapp 1,08 cAD, wobei wie immer bei solchen Devisen-
Trades auch die entwicklung des euro (in diesem fall gegen-
über dem cAD) bei der preisermittlung eine rolle spielt. Der 
Wave call XXl der Deutschen Bank (basispreis: 1,0069 cAD; 
knock-out-Marke: 1,0170 cAD) hatte auf unserem einstiegs-
niveau einen hebel von 11,9. Das rechnerische Verlustrisiko 
der position beträgt genau 1% unseres Tradingkapitals. ■

greenback führt im Dollar-Duell

■ Der amerikanische Dollar (usD) hat in den vergange-
nen Wochen einen imposanten höhenflug vollzogen. Die 
Aussicht auf eine baldige zinserhöhung der US-notenbank 
sorgt für eine anhaltend starke nachfrage der Anleger nach 
dem greenback. gegenüber zahlreichen Währungen ist der 
usD kurzfristig dermaßen stark gestiegen, dass zumindest 

eine konsolidierungsphase immer wahrscheinlicher wird. im 
Vergleich zum Kanadischen Dollar (cAD) hingegen verlief der 
jüngste Anstieg relativ moderat, sodass hier keinerlei Über-
treibung zu erkennen ist. stattdessen hat das Währungspaar 
eine charttechnisch lehrbuchmäßige formation ausgebildet. 
nach dem deutlichen Anstieg des usD auf knapp 1,13 cAD im 
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  US-Dollar vs. Kanadischer Dollar 
Ausgedrückt in usD je cAD

Instrument Wave call XXl auf usD/cAD

trend kleiner Aufwärtstrend

Signal rücksetzer im intakten Aufwärtstrend

Initial-risiko 1,0% des Tradingkapitals

Depotanteil 4,6%

traDe IM Porträt

Instrument unlimited Turbo bear auf Airbus

trend mittlerer Abwärtstrend

Signal starke Verkäufe nach weiter erholung

Initial-risiko 0,7% des Tradingkapitals

Depotanteil 1,7%

traDe IM Porträt
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nierungen einiger Aufträge bereiten den meisten experten 
keine größeren sorgen. berechtigte hoffnungen setzen die 
Analysten vor allem auf die runderneuerung des Airbus A330 
zum A330neo, wobei die dafür notwendigen investitionen 
kurzfristig die gewinnmargen belasten könnten. Auch die zu-
nehmenden probleme der fluggesellschaften und vor allem 
die für Airbus tendenziell negativen Währungsentwicklungen 
gelten als potenzielle belastungsfaktoren.

Die kombination aus kurzfristigen problemen und mit-
telfristig guten Aussichten steht im krassen gegensatz zur 
entwicklung des Aktienkurses im laufenden Jahr. seit Anfang 
Januar zählt das früher als eaDS firmierende unternehmen 
mit einem Minus von rund 10% zu den schlechteren Werten 
im MDaX, während die Aktie kurzfristig eine deutliche out-
performance zu dem index ausweist. seit dem Jahrestief bei 
rund 42 euro Anfang August ist der kurs in der spitze um 
rund 20% gestiegen. Das könnte auf die schnelle dann doch 
„ein schnaps zu viel“ gewesen sein. An der Marke von 50 euro 
haben sich die bullen jetzt erst einmal die zähne ausgebissen.

nach dem ersten rücksetzer Anfang september verlief auch 
der zweite Anlauf zum ende der vergangenen Woche erfolglos. 
Am Mittwoch kam es dann zu einem kräftigen rückgang bis 
auf unter 47 euro im Tief. Mit blick auf die weit gelaufene 
erholung im unverändert intakten mittleren Abwärtstrend 
halten wir zumindest einen rückschlag bis auf 46 euro für 
wahrscheinlich. sollten die bären das kommando etwas länger 
übernehmen können, ist auch das Jahrestief oder sogar ein 
unterschreiten dieser Marke denkbar. Auf der anderen seite 
muss beachtet werden, dass der große Trend im Wochenchart 
klar aufwärts gerichtet ist. Aus diesem grund agieren wir bei 
unserem short-Trade auch nur mit einem unterdurchschnitt-
lich hohen initial-risiko von 0,7% des Tradingkapitals.

 Beim einstieg haben wir erfolgreich auf eine kleine 
gegenbewegung bis auf 48 euro gepokert und sind mit un-
serem limit am Donnerstagmorgen zum Zuge gekommen. 
Der stoppkurs liegt jetzt über dem kurzfristigen Widerstand 
bei 50,50 euro. Der unlimited Turbo bear der Commerzbank 
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short auch bei Wincor nixdorf

■ Aus sicht der charttechnik fast genauso wie bei airbus 
gestaltet sich das bild bei unserem zweiten short-kandidaten 
aus dem MDaX. Der geldautomatenhersteller Wincor nixdorf 
hat im bisherigen Jahresverlauf ebenfalls einen schönen Ab-
wärtstrend ausgebildet, während der große Trend im Wochen-
chart klar aufwärts gerichtet ist. paradoxerweise begann die 
jüngste erholung der Aktie ende Juli unmittelbar nach der 
umsatz- und gewinnwarnung des unternehmens. bei den erlö-
sen rechnet Wincor nixdorf wegen der verhaltenden geschäfte 
in den schwellenländern seitdem nur noch mit einer stag-
nation. Die Jahresprognose eines 17-prozentigen Anstiegs 
beim ebiTA wird zudem lediglich dank eines sonderertrags 
aus einer immobilientransaktion erreicht werden können. ob 
der zunehmende Trend zu mobilen bezahlsystemen die ge-
schäfte des softwareanbieters beflügeln kann, steht zudem 
noch in den sternen. zwar gehen einige Analysten davon aus, 
dass Wincor nixdorf von den erforderlichen investitionen des 
einzelhandels in hard- und software profitieren könne. Das 

traditionell margenstarke geschäft mit bankautomaten dürfte 
im gegenzug dann aber weiter an bedeutung verlieren.

Der Anteilschein ist zum ende der abgelaufenen Woche je-
denfalls erst einmal an seinem zwischenhoch von Anfang Juni 
gescheitert, das bei knapp 44 euro liegt. Am Dienstag war 
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  airbus 
Aktienkurs in euro

(basispreis: 54,5816 euro; knock-out-Marke: 52,11 euro) hatte 
bei Depotaufnahme einen hebel von 7,2. ■
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  Wincor nixdorf  
Aktienkurs in euro

Instrument Mini bear future auf Wincor nixdorf

trend mittlerer Abwärtstrend

Signal starke Verkäufe im Widerstandsbereich

Initial-risiko 0,77% des Tradingkapitals

Depotanteil 2,7%

traDe IM Porträt
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erfolgreicher Verkauf bei lanxess

■ gleich drei Werte haben unser Musterdepot seit der ver-
gangenen Ausgabe von plAToW Derivate verlassen. bei der 
amerikanischen tesla Motors hat sich die bei 290 us-Dollar 
gestartete korrektur weiter fortgesetzt. Von diesem hoch aus 
betrug der rückgang in der spitze bislang gut 15%. Die von 
uns Anfang september als „nicht ungewöhnlich“ beschriebene 
korrektur bis in den bereich 240 bis 260 Dollar ist damit 
eingetreten. Der zur gewinnsicherung bei 250 Dollar plat-
zierte stoppkurs wurde gerissen. unter dem strich verbleibt 
ein schöner gewinn von knapp 30% oder 1,22% des kapitals.

ebenfalls sehr erfolgreich verlief unser short-Trade auf 
lanxess. nachdem wir hier Mitte Juli bereits die halbe positi-
on geschlossen und einen Depotbeitrag von 0,54% eingetütet 
hatten, konnte sich die Aktie im August zwar etwas erholen. 
im Vergleich zum gesamtmarkt präsentierte sich lanxess aber 
auch da relativ schwach. im zuge der jüngsten Abwärtsbewe-
gung wurde dann endlich unser Abstauberverkauf bei 45,10 
euro erreicht. Während an den börsen zu unserem limit kein 
umsatz registriert wurde, meldete die hvB als emittentin 
einen gehandelten kurs von 1,31 euro, zu dem wir die position 
daher ausgebucht haben. Der zweite Teilverkauf brachte einen 
weiteren Depotbeitrag von 1,1%, so dass sich der gewinn 
unter dem strich auf 1,64% des kapitals summiert.

nicht so gut lief es bei der long-spekulation auf Continen-
tal. nach unserem Mitte August erfolgten einstieg bei 155 
euro sprang die Aktie zwar schnell nach oben, lief sich bei 
rund 169 euro dann aber fest und stürzte in den vergange-

perfektes Timing bei Daimler

■ Als wir Anfang August die kauforder für den Mini short 
future der DZ Bank auf die Daimler-Aktie in den Markt gelegt 
hatten, war das einstiegslimit noch ein gutes stück entfernt. 
Dieses prozedere begründeten wir damals so: „Auf höhe der 

unterstützung bei rund 59 euro (Jahrestief sowie 2011er-
hoch) könnten verstärkte käufe kurzfristig noch einmal für 
steigende notierungen sorgen. logisches ziel wäre dabei der 
bereich um 64 euro“. Das knapp unter dieser zielmarke plat-
zierte einstiegslimit für den short-Trade wurde Anfang sep-
tember tatsächlich erreicht. im hoch stieg die Aktie bis auf 
65,75 euro. Danach ging den bullen aber die puste aus, ein 
erster stärkerer rücksetzer bis auf gut 62 euro folgte. bei der 
anschließenden erholung konnte das vorherige hoch schon 
nicht mehr erreicht werden, so dass hier nach dem Absturz der 
vergangenen Tage ein niedrigeres hochs ausgebildet wurde. 
Weil dies alles auf höhe der einjährigen Durchschnittslinie 
geschah, ist das für den Anteilschein deutlich negativ werten.

Auch die fundamentalen Aussichten für die Autobranche 
verdüstern sich. Die Analysten der UBS sprechen von sich 
verstärkenden zeichen einer Wachstumsverlangsamung und 
einem dadurch schwächer werdenden gewinn-Momentum bei 
den unternehmen. Das könnte auch ein grund für die rela-
tive schwäche der Autoaktien in der jüngeren Vergangenheit 
sein. unser short-Trade auf Daimler liegt aktuell leicht im 
plus und beschert uns einen Depotbeitrag von rund 0,4%. 
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  Daimler  
Aktienkurs in euro
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  lanxess 
Aktienkurs in euro

der Titel der schwächste Wert im MDAX.  an dieser Stelle 
könnte der abwärtstrend jetzt also wieder aufgenommen 
werden, weshalb wir am Mittwoch mit einem abstauberli-
mit bei 41,50 euro und einem Stoppkurs bei 44 euro einen 
Short-trade eröffnet haben. Die order wurde noch am selben 
Tag ausgeführt. Der Mini bear future der hypovereinsbank 
(basispreis: 50,8398 euro; knock-out-Marke: 49,40 euro) hatte 
zum start des Trades einen hebel von 4,4. ■

 Den Stopp haben wir zuletzt auf 66 euro nachgezogen 
und damit das rechnerische verlustrisiko des trades von 
1,4% auf nur noch 0,88% des Kapitals reduziert. An der 
zielsetzung ändert sich indes nichts. Weiter gilt die bei Trade-
eröffnung getätigte Aussage: „gut vorstellen können wir uns 
einen rückgang in die zone zwischen 49 und 54 euro“. ■
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nen Tagen ziemlich heftig ab. Dank des frühzeitig auf 152,50 
euro angehobenen stoppkurses konnten wir den Verlust aber 
zumindest auf lediglich 0,49% des kapitals begrenzen. ■

PlatoW DerIvate-DePot
Vier zu- und drei Abgänge verzeichnet unser Musterdepot im Vergleich zur Vorwoche. getrennt haben wir uns von den long-Trades auf Con-
ti (Depotbeitrag: -0,49%) und tesla Motors (+1,22%), die beide unter den nachgezogenen stoppkurs fielen. ebenfalls beendet wurde die 
short-spekulation auf lanxess, nachdem unser Verkaufslimit für die noch verbliebene position erreicht wurde. unter dem strich brachte uns 
der gesamte Trade ein plus von 1,64% des kapitals ein. neu dabei sind die long-Trades auf Dialog Semiconductor (hier wurde das kauflimit 
am vergangenen freitag erreicht) und auf das Währungspaar USD/CaD sowie die short-spekulationen auf airbus und Wincor nixdorf. bei 
dem erfolgreich angelaufenen short-Trade auf den Autobauer Daimler haben wir den stoppkurs erstmals nachgezogen.

Stück ISIn Wertpapier Kauf- 
datum

Kauf-
preis

Jetziger 
Kurs

gesamt-
wert

gewinn/
verlust

Stopp-
kurs

Depot-
beitrag

640 De000uA2Mks5 e.on Turbo call (ubs) 01.08.2014 2,84 € 3,85 € 2 464,00 € +35,6% 1,95 € +1,74%

1 300 De000Dzn3W17 Daimler Mini short (Dz) 04.09.2014 1,42 € 1,54 € 2 002,00 € +8,5% 1,15 € +0,39%

750 De000DzV4u11 DAX Discount put (Dz) 04.09.2014 3,70 € 4,37 € 3 277,50 € +18,1% 2,90 € +1,26%

950 De000hY15lT5 fresenius Mini bull (hVb) 18.09.2014 1,92 € 2,26 € 2 147,00 € +17,7% 1,54 € +0,83%

1 400 De000pA45f52 Drägerwerk Mini short (bnp) 18.09.2014 2,15 € 2,06 € 2 884,00 € -4,2% 1,81 € -0,32%

1 800 De000us6b638 Dialog semicond. Turbo call (ubs) 19.09.2014 0,80 € 0,83 € 1 494,00 € +3,7% 0,47 € +0,14%

270 De000DX2TW67 usD/cAD Wave call (Dbk) 23.09.2014 6,53 € 7,30 € 1 971,00 € +11,8% 5,10 € +0,54%

1 100 De000hY3zT96 Wincor nixdorf Mini bear (hVb) 24.09.2014 0,95 € 0,95 € 1 045,00 € +0,0% 0,68 € +0,00%

1 000 De000cr1Vzc3 Airbus Turbo bear (cbk) 25.09.2014 0,67 € 0,54 € 540,00 € -19,4% 0,40 € -0,34%

regeln zu Depotänderungen 
sowie zur behandlung der 
stoppkurse finden sie auf  
www.platow.de

WertPaPIerBeStanD 17 824,50 euro KUrSe voM 25.09.14 (naChMIttagS, franKfUrt)
lIQUIDItät 21 215,90 euro PerforManCe SeIt JahreSBegInn: -9,1%
DePotWert 39 040,40 euro  

Apple überzeugt mit neuem iphone

■ unsere Trades abseits des Musterdepots entwickelten sich 
in den vergangenen Wochen sehr unterschiedlich. Während 
wir mit dem Mini future long (0,24 euro; De000bp4AWe7) 
der BnP Paribas auf Bauer leider recht zeitnah ausgestoppt 
wurden (vgl. pD v. 18.7.), konnte der Turbo-call der DZ Bank 
(13,33 euro; De000DzW8uc5) auf apple (vgl. pD v. 25.7.) un-
sere erwartungen mehr als erfüllen.

Der SDaX-konzern bauer musste die prognose für den net-
togewinn im August etwas reduzieren. Dies wurde offenbar 
notwendig, da das russland-engagement belastete. zudem 
wirkten sich verstärkende konjunktursorgen negativ auf das 
sentiment der Aktie aus, so dass unsere Wette nicht auf-

ging und wir einen Verlust von 30% realisieren mussten. bei 
unserer spekulation auf Apple liegen wir hingegen um 22% 
vorne. so sind die konsumenten und die Anleger mit den 
neuen smartphone-Modellen der kalifornier offenbar über-
aus zufrieden. Die Markteinführung der neuen geräte, die 
über ein deutlich größeres Display verfügen und wesentlich 
dünner sind, verlief global gesehen erfolgreich. so warteten 
auch in diesem Jahr vor vielen Apple-filialen lange schlangen 
ungeduldiger käufer. Da die nachfrage weiterhin so groß ist, 
können die neuen Telefone oftmals nur mit einer entspre-
chenden Wartezeit geliefert werden.

Mit einem 2014/15er-kgV von 14 und einem eps-Wachstum 
von 10% im darauffolgenden geschäftsjahr ist die hausse bei 
dem Titel unserer Meinung nach noch nicht komplett aus-
gereizt. ein neues Tabletmodell sowie die brandneue Apple 
Watch dürften für positiven newsflow sorgen. Der hohe kas-
senbestand des unternehmens sichert recht gut vor kursver-
lusten ab.   neuleser greifen bei dem turbo-Call bis 13,15 
euro zu. Den Stopp bitte auf 9,80 euro nachziehen. ■


